
 
 

Wie wird KI Training und Entwicklung
beeinflussen?

Wichtige Erkenntnisse
KI macht Lernen am Arbeitsplatz schneller, intelligenter und personalisiert.
Sie beschleunigt die Erstellung von Inhalten und hält Schulungsmaterial stets aktuell.
Echtzeit-In-App-Anleitungen reduzieren Fehler und stärken das Vertrauen der Nutzer.
Prädiktive Analysen helfen, Kompetenzlücken frühzeitig zu erkennen.

Einleitung
Künstliche Intelligenz verändert die Art und Weise, wie Unternehmen arbeiten, lernen und
wachsen. Eine der größten Veränderungen zeigt sich im Bereich Training und Entwicklung, wo KI
Organisationen dabei unterstützt, Mitarbeitende schneller zu schulen, Lernprozesse zu
personalisieren und Trainingsmaterial stets aktuell zu halten. Da Unternehmen mehr digitale
Werkzeuge als je zuvor einsetzen, müssen Mitarbeitende neue Systeme schnell erlernen – und KI
macht diesen gesamten Prozess einfacher und effizienter.

In diesem Blog untersuchen wir die Auswirkungen von KI auf Training und Entwicklung, wie sie
das Lernen innerhalb von Unternehmen transformiert, welche Vorteile sie bietet und wie
moderne Tools intelligenteres und besser skalierbares Training unterstützen.

KI verändert die Art und Weise, wie Mitarbeitende lernen
In der Vergangenheit basierte betriebliches Training auf Präsenzschulungen, langen E-Learning-
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Videos und Schritt-für-Schritt-Handbüchern. Diese Methoden veralteten oft schnell, insbesondere
wenn Unternehmen ihre Software oder Prozesse aktualisierten. Zudem verfügten Mitarbeitende
über unterschiedliche Kompetenzniveaus, erhielten jedoch dieselben Trainingsinhalte.

Die Auswirkungen von KI auf Training und Entwicklung verändern dieses Modell grundlegend. KI
ermöglicht personalisiertes, flexibles Lernen, das eng mit der realen Arbeit verbunden ist. Sie
analysiert, wie Mitarbeitende lernen, wo sie Schwierigkeiten haben und welche Unterstützung sie
benötigen. Dadurch können Unternehmen ihre Mitarbeitenden schneller und mit besseren
Ergebnissen schulen.

1. KI personalisiert Lernen für jede einzelne Person
Einer der größten Vorteile von KI im Training ist die Personalisierung. Anstatt allen Mitarbeitende
n dasselbe Training zu geben, erkennt KI, wie jede Person lernt,
und passt die Inhalte individuell an.

KI kann verfolgen: 

MitwelchenThemen Lernende Schwierigkeiten haben
• Wie schnell sie Aufgaben abschließen
• Wo zusätzlicher Übungsbedarf besteht
• Welche Kompetenzen bereits vorhanden sind

Auf Basis dieser Daten schlägt KI passende Lernmodule vor, bietet zusätzliche Übungen an
und entfernt unnötige Inhalte. Das spart Zeit
und stellt sicher, dass Mitarbeitende engagiert bleiben, anstatt sich überfordert zu fühlen.

2. KI hilft, Trainingsinhalte schneller zu erstellen
Traditionell dauert die Erstellung von Trainingsmaterial sehr lange. Trainer müssen Module
schreiben, Workflows aufzeichnen, Screenshots erstellen und Inhalte bei jeder Softwareänderung
aktualisieren.

KI reduziert diesen Aufwand, indem sie unterstützt bei: 

AutomatischerErstellung von Trainingsentwürfen
Generierung von Quizfragen und Tests
Zusammenfassung langer Dokumente
Vorschlägen für Struktur und Verbesserunge
Aktualisierung veralteter Inhalte

In Kombination mit Tools, die editierbare und realistische Simulationen von
Software erstellen, können Trainingsteams Inhalte deutlich schneller erstellen und aktualisieren.
Sie müssen nicht jedes Mal Bildschirme neu aufzeichnen, wenn sich das System ändert.

3. KI bietet Echtzeit-Unterstützung während der Arbeit
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Ein häufiges Problem im Training besteht darin, dass Mitarbeitende Kurse abschließen, aber
Schritte vergessen, wenn sie das reale System nutzen. Dies führt zu Fehlern und verlangsamt
die Produktivität.

KI löst dieses Problem durch In-App-Anleitungen. Mitarbeitende erhalten Unterstützung genau
dann, wenn sie sie benötigen – während sie Aufgaben ausführen.

KI kann: 

Schritt-für-Schritt-Anweisungen bereitstellen
Schaltflächen oder Felder hervorheben
Fehler sofort korrigieren
Den nächsten Schritt vorschlagen
Erklären, warum ein Schritt wichtig ist

Diese Echtzeit-Unterstützung verbessert die Genauigkeit und reduziert die Anzahl der Helpdesk-
Anfragen. Mitarbeitende fühlen sich sicherer, da sie sich nicht alles aus dem Training merken
müssen – sie erhalten Unterstützung direkt im Moment der Anwendung.

4. KI erkennt Kompetenzlücken, bevor sie zu Problemen
werden
Ein weiterer wichtiger Einfluss von KI auf Training und Entwicklung ist prädiktive Analyse. KI
analysiert Leistungsdaten von Mitarbeitenden und erkennt Muster, die zukünftig zu Problemen
führen könnten.

Beispiele dafür sind:

Teams, die Schwierigkeiten mit neuen Updates haben
Mitarbeitende, die zusätzliche Übung benötigen
Prozesse, die ungewöhnlich lange dauern
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Wiederholte Fehler bei bestimmten Aufgaben
Wissenslücken, die Compliance-Risiken verursachen könnten

Dadurch können Unternehmen vorbeugend handeln. Anstatt auf Probleme zu reagieren, können
sie frühzeitig gezielt schulen und Verzögerungen oder Fehler vermeiden.

5. KI macht Lernen interaktiver und ansprechender
Viele Mitarbeitende empfinden traditionelles Training als langweilig oder zu lang. KI verbessert
die Motivation, indem sie Lerninhalte dynamisch an das Verhalten der Lernenden anpasst.

KI ermöglicht:

Adaptives Lernen mit angepasstem Schwierigkeitsgrad
Gamification-Elemente wie Abzeichen, Levels und Fortschrittspunkte
Realistische Simulationen alltäglicher Aufgaben
Chatbots, die Fragen sofort beantworten
Sprach- oder textbasierte Interaktionen

Dies hält Lernende motiviert und verbessert die Wissensverankerung.

6. KI automatisiert repetitive Trainingsaufgaben
Trainingsteams verbringen häufig viel Zeit mit administrativen Aufgaben wie Terminplanung,
Anwesenheitsverfolung, Bewertung von Tests und Erstellung von Berichten.

KI automatisiert viele dieser Tätigkeiten, darunter:

Automatische Bewertung von Tests
Erstellung von Leistungs-Dashboards
Versand von Erinnerungen
Fortschrittsverfolgung
Erstellung von Compliance-Berichten

Durch diese Automatisierung können Trainer mehr Zeit in die Verbesserung von Inhalten und die
Unterstützung der Mitarbeitenden investieren.

7. KI reduziert Trainingskosten und verbessert den ROI
KI verbessert nicht nur die Trainingsqualität, sondern senkt auch Kosten. Schnellere
Inhaltserstellung, weniger Fehler und schnellere Lernprozesse sparen Zeit und Geld.

Kosteneinsparungen entstehen durch:

Weniger Zeit in Präsenzschulungen
Weniger Support-Tickets durch In-App-Anleitungen
Schnellere Einarbeitung neuer Mitarbeitender
Weniger Nacharbeit bei Software-Updates
Höhere Produktivität der Mitarbeitenden

Diese Verbesserungen führen langfristig zu einem starken Return on Investment (ROI).

8. KI macht Training über große Teams hinweg skalierbar
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Für große Organisationen ist es schwierig, Trainingskonsistenz über Abteilungen, Regionen und
Sprachen hinweg sicherzustellen. KI hilft, diese Herausforderung zu überwinden.

Sie ermöglicht: 

Sofortige Übersetzung in mehrere Sprachen
Einheitliche Trainingsqualität an allen Standorten
Skalierbare Bereitstellung für Tausende von Nutzern
Zentrale Dashboards zur Fortschrittsüberwachung

Unabhängig vom Standort erhalten alle Mitarbeitenden dieselbe hochwertige Lernerfahrung.

9. KI verbessert Compliance und reduziert Fehler
Branchen wie Gesundheitswesen, Finanzwesen, Fertigung und öffentliche Verwaltung
unterliegen strengen Compliance-Vorgaben. Veraltetes oder unzureichendes Training kann zu
kostspieligen Fehlern führen.

KI unterstützt Compliance durch: 

Sofortige Aktualisierung von Trainingsinhalten bei Richtlinienänderungen
Nachverfolgung von Nutzeraktionen innerhalb von Anwendungen
Warnungen bei Abweichungen von Prozessen
Erstellung von Audit-Trails
Überwachung sensibler Aufgaben

Dadurch sinkt das Fehlerrisiko, und Organisationen werden besser vor Compliance-Verstößen
geschützt.

Fazit
KI transformiert Training und Entwicklung, indem sie Lernen personalisierter, interaktiver,
effizienter und stärker mit der realen Arbeit verknüpft macht. Sie hilft Organisationen, schneller
zu schulen, Mitarbeitende besser zu unterstützen und auf zukünftige Herausforderungen
vorbereitet zu bleiben.
Die Auswirkungen von KI auf Training und Entwicklung sind bereits branchenübergreifend
sichtbar – und sie werden weiter zunehmen. Unternehmen, die KI-gestützte Trainingslösungen
einsetzen, werden deutliche Verbesserungen in der Mitarbeiterleistung, Systemadoption und
Gesamtproduktivität feststellen.

Bereit, Ihre Trainingsstrategie zu modernisieren?
Entdecken Sie, wie Assima Train KI-gestütztes, skalierbares Lernen
unterstützt, das echte Nutzeradoption fördert.

 

Demo buchen

Häufig gestellte Fragen

Beantworten wir einige Ihrer Fragen.
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Wie verändert KI Training und Entwicklung?

KI transformiert Training und Entwicklung durch personalisiertes Lernen, automatisierte
Inhaltserstellung und Echtzeit-Unterstützung, die die Mitarbeiterleistung verbessert.

Welche Vorteile bietet KI in Mitarbeiterschulungen?

KI steigert die Effizienz durch adaptives Lernen, schnellere Inhaltsaktualisierungen, weniger
Fehler und höhere Motivation in Teams.

Wie unterstützt KI simulationsbasiertes Lernen?

KI ermöglicht realistische, adaptive Simulationen, die Mitarbeitenden helfen, Aufgaben sicher zu
üben, schneller zu lernen und praktische Erfahrung ohne Systemrisiken zu sammeln.

Warum sollten Unternehmen ihr Training mit KI modernisieren?

Unternehmen profitieren von skalierbarem Training, geringeren Kosten, höherer Genauigkeit und
besserer Systemadoption.

Wie passt Assima Train in ein KI-gestütztes Trainingsökosystem?

Assima Train ergänzt KI-gestütztes Lernen durch editierbare, realitätsnahe Simulationen und In-
App-Anleitungen zur Beschleunigung von Nutzeradoption und Trainingseffektivität.
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